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„...aktiv im Betrieb 
Rechte von 

Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern 

in Deutschland im 
betrieblichen 

Kontext“

21. - 23. März 2011

Bernried

in Kooperation mit:

Veranstalter:

ARBEIT UND LEBEN BAYERN gGmbH
Antonie-Pfülf-Haus
Richard-Wagner-Straße 4
D-93055 Regensburg
Herbert Schmid M. A. (Geschäftsführer)
Tel.: (0941) 46 44 77 65
Fax: (0941) 46 44 77 67
bildung@bayern.arbeitundleben.de
www.arbeitundleben-bayern.de

Kooperationspartner:

ver.di Bezirk Oberpfalz
Büro Regensburg
Richard-Wagner-Straße 2
D-93055 Regensburg
Alexander Gröbner (Bezirksgeschäftsführer)
Tel.: (0941) 460 24 40
Fax: (0941) 460 24 18
alexander.groebner@verdi.de

ver.di Bezirk Niederbayern
Bezirksbüro Landshut
Sebastianiweg 8
D-84028 Landshut
Linda Schneider (Bezirksgeschäftsführerin)
Tel.: (0871) 92581-0
Fax: (0871) 92581-50
linda.schneider@verdi.de
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„...aktiv im Betrieb
Rechte von Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern in Deutschland im 

betrieblichen Kontext“

Ort: Tagungszentrum 
„Bernrieder Hof“
Bogener Straße 9
94505 Bernried

Beginn:            Montag, 21. März 2011
um 10:00 Uhr

Ende: Mittwoch, 23. März 2011
         um 15:30 Uhr

Anmeldung bitte bis 07. März 2010

Veranstaltungshinweis:

Es wird ein Teilnehmerbeitrag von 160 € erhoben. 

Dieser ist nach Erhalt der Einladung auf unser 
Konto einzuzahlen.
(Für ver.di -Mitglieder aus der Oberpfalz und 
Niederbayern übernimmt ver.di diese Kosten)

Die Höchstteilnehmendenzahl liegt bei  20 Personen.

Folgende Themen sollen im Rahmen dieses 
Seminars behandelt werden:

- Welche Erfahrungen mit Gewerkschaften   
haben die Teilnehmenden?

- Was wissen sie über die Geschichte der 
Gewerkschaften seit dem 19. Jahrhundert             
und Formen der Arbeitnehmervertretung in der 
Bundesrepublik Deutschland im 21. Jahrhundert?

- Rechtsgrundlagen - was dürfen Gewerkschaften,
was dürfen sie nicht?

- Rechte von Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern in Deutschland im betrieblichen Kontext

- Förderung der kommunikativen Kompetenz und
des argumentativen Sprechens

- Arbeitnehmerrechte im Betrieb und der 
Gesellschaft umsetzen im Beziehungsgeflecht von 
Handlungsmöglichkeiten und Methoden

- Möglichkeiten und Schwierigkeiten der 
Durchsetzung von Arbeitnehmerrechten im 
Betrieb

Anmeldung

zum Seminar von 21. - 23. März 2011 in Bernried.

___________________________________________
Name

___________________________________________

___________________________________________
Adresse

___________________________________________
Telefon

___________________________________________
eMail

___________________________________________
Betrieb / Dienststelle

Ich benötige folgende Freistellung (Beurlaubungsmöglichkeit):
O § 46 (7) - Bundespersonalvertretungsgesetz (BPersVG)
O § 7 (1) 3 - Sonderurlaubsverordnung (SurlV)
O § 16 (1) 5 - Urlaubsverordnung Bayern (UrlVBay)
O § 46 (5) 2 Nr. 2 - Bayerisches Personalvertretungsgesetz 

 (BayPVG)
O § 37 (7) - Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG)

___________________________________________
Unterschrift

(auch telefonisch: 0941-46 44 77 65  - 
per Fax: 0941-46 44 77 67

oder per Mail: schoeffel@bayern.arbeitundleben.de)
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